
Muster 10	 Richtl.-Nr. 16 Abs. 1 

(Schreiben an die Baugenehmigungsbehörde) 

............................................................................, den ........................ 
(Straßenbaubehörde) 

An 
................................................................................ 
(Baugenehmigungsbehörde) 

Planfeststellung für ... (Bauvorhaben) von ... bis ... in der/den Gemeinde(n) ... 

Anlg.:	 1 Ausfertigung Planunterlagen 
Abdruck meines Einleitungsschreibens an die Anhörungsbehörde 

Mit dem in Abdruck beigefügten Schreiben vom ... - Az.: ... - wurde die Anhörungsbehörde gebeten, für das o. a. Bauvorhaben das An
hörungsverfahren nach § 17 FStrG, § 73 VwVfG durchzuführen. 

Vom Beginn der Auslegung der Planunterlagen im Planfeststellungsverfahren an oder von dem Zeitpunkt an, zu dem den Betroffenen 
Gelegenheit gegeben wird, den Plan einzusehen (§ 73 Abs. 3 VwVfG), gelten nach § 9 Abs. 4 FStrG die Beschränkungen des § 9 Abs. 1 
und 2 FStrG sowie die Beschränkungen nach § 9 a Abs. 1 FStrG. Es wird gebeten, diese Beschränkungen insbesondere bei Bearbeitung 
von Baugesuchen (Bauanzeige, Vorbescheid) zu beachten. 

Soweit Ihnen schon jetzt, also vor Auslegung der Pläne, gesetzliche Möglichkeiten zustehen, eine Baugenehmigung zu versagen, wird 
gebeten, davon Gebrauch zu machen. 

Die von den Beschränkungen betroffenen Gebiete und Grundstücke sind aus den beiliegenden Planunterlagen ersichtlich. 

Im Auftrag 

..................................... 
(Unterschrift) 


